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 Gemeinde Rastede 
 Der Bürgermeister 

 
B e s c h l u s s v o r l a g e  

 
Vorlage-Nr.: 2014/039 
freigegeben am 14.03.2014 
 
GB 2 Datum: 10.03.2014 
Sachbearbeiter/in: Herr Fritz Sundermann  
 
Anmeldesituation Kindertagesstätten 
 
 
Beratungsfolge: 
Status Datum Gremium 
Ö 25.03.2014 Kinder-, Jugend- und Sozialausschuss 
N 01.04.2014 Verwaltungsausschuss 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stand der Anmeldungen wird zur Kenntnis genommen. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die notwendigen Planungsschritte für die Erweiterung des 
Betreuungsangebotes im Kindergarten Mühlenstraße und den Neubau einer zweigruppigen 
Krippe in Wahnbek einzuleiten.  
 
Der Erweiterung der Hortgruppe in Wahnbek von einer Kleingruppe auf eine Regelgruppe 
wird zugestimmt. 
 
Der Einrichtung einer weiteren Hortgruppe in Hahn-Lehmden in Form einer Kleingruppe wir-
d zugestimmt. 
 
Der Einrichtung einer zusätzlichen Kleingruppe als Ganztagesgruppe im Kindergarten Loy 
wird zugestimmt. 
 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Die Zahl der Kinder in den einzelnen Einschulungsjahrgängen beträgt aktuell: 
            Schulpflichtig  2014 =  204 Kinder 
  „  2015 =  159 Kinder 
  „  2016 =  197 Kinder 
  „  2017 =  196 Kinder 
  „  2018 =  182 Kinder 
  „   2019 =  169 Kinder 
Hier gilt es zu beachten, dass die Baugebiete Südlich Schlosspark II mit den Bauabschnitten I 
und II (noch keine Meldedaten), das Baugebiet „Am Stratjebusch“ sowie das Baugebiet 
„Nördlich Havelstraße II“ bei den Schülerzahlen noch keine Berücksichtigung finden.  
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Auch wenn die Meldedaten der künftigen Bewohner für die bereits vergebenen Grundstücke 
in den Baugebieten noch nicht vorliegen, sind eine Vielzahl der künftig dort lebenden Kinder 
bereits in den Kindertagesstätten angemeldet worden und damit in den nachstehenden Aus-
führungen mit berücksichtigt worden.  
 
Für die Betreuung sind in der Gemeinde Rastede die nachstehenden Kindertagesstätten mit 
folgenden Öffnungszeiten vorhanden: 
 
Kindertagesstätte Betreuungs- / Sonderöffnungsart 
 Früh-

dienst 
vormit- 
tags 

Mittags- 
dienst 

Inte-
gration

nach-
mittags 

Ganz- 
tags 

Wald Schnup-
pernd 

Am Voßbarg 7.00-
8.00 

 8.00- 
12.00 

12.00- 
13.00 

 13.00- 
17.00 

8.00- 
17.00 

8.00- 
13.00 

14.30- 
17.00* 

Delfshausen  8.00- 
12.30 

12.30-
13.00 

     

Feldbreite 7.30- 
8.00 

8.00- 
12.00 

12.00- 
13.00 

     

Feldbreite Hort     12.45-
17.00 

   

Hahn-Lehmden 7.30-
8.00 

8.00- 
12.00 

12.00- 
13.00 

8.00- 
13.00 

13.00- 
17.00 

8.00- 
17.00 

  

Hahn-Lehmden 
Hort 

    12.45- 
17.00 

   

Loy 7.30- 
8.00 

8.00- 
12.00 

12.00- 
13.00 

8.00- 
13.00 

    

Marienstraße 7.30- 
8.00 

8.00-
12.00 

12.00- 
13.00 

8.00- 
13.00 

  8.00-
13.00 

 

Mühlenstraße 7.00- 
8.00 

8.00- 
12.00 

12.00- 
13.00 

 13.00- 
17.00 

8.00- 
17.00 

 14.30- 
17.00° 

Rastede-Nord 7.30- 
8.00 

8.00- 
12.00 

12.00- 
12.30 

    14.30- 
17.00+ 

Wahnbek 7.30- 
8.00 

8.00- 
12.00 

12.00- 
14.00 

 13.00- 
17.00 

8.00- 
17.00 

  

Wahnbek Hort     12.45- 
17.00 

   

Krippe Bagira, 
Südender Straße 

7.30- 
8.00 

8.00- 
13.00 

13.00- 
13.30 

     

Krippe Rasselban-
de, Feldbreite 

7.30- 
8.00 

8.00- 
13.00 

13.00- 
13.30 

     

Hahn-Lehmder 
Kindertreff 

        

Wahnbeker Kin-
dertreff 

7.30- 
8.00 

8.00- 
13.00 

13.00- 
13.30 

     

* nur montags, dienstags, mittwochs 
° nur dienstags, mittwochs, donnerstags 
+ nur dienstags und donnerstags 
 
Kindergarten Am Voßbarg 
Ab dem Kindergartenjahr 2013/2014 wurden 10 zusätzliche Ganztagsplätze eingerichtet. Alle 
für die Regelbetreuung am Vormittag und ganztags angemeldeten Kinder können aufgenom-
men werden. Die Schnuppergruppe, in der Kinder ab 2 Jahren aufgenommen werden, wird 
voraussichtlich voll belegt sein.  
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Kindergarten Die Landwichtel (Delfshausen) 
Für den früheren Kinderspielkreis Delfshausen wurde eine Betriebserlaubnis als Kindergarten 
erteilt. In der altersübergreifenden Gruppe können Kinder ab 2,5 Jahren aufgenommen wer-
den. Alle angemeldeten Kinder können aufgenommen werden, wobei aufgrund des Alters der 
Kinder die Platzzahl zunächst auf 17 Plätze reduziert ist und sich im Laufe des Kindergarten-
jahres wieder auf 20 Plätze erhöht. 
 
Kindergarten Feldbreite mit Hort 
Infolge der Umwandlung der früheren Integrationsgruppe in eine Regelgruppe sowie der Ein-
richtung einer zusätzlichen Kleingruppe wurden ab dem Kindergartenjahr 2013/2014 insge-
samt 20 Regelplätze zusätzlich eingerichtet. Trotz dieser zusätzlich geschaffenen Betreuungs-
plätze übersteigt die Zahl der Anmeldungen die frei werdenden Plätze. Es liegen für 31 frei 
werdende Plätze insgesamt 47 Anmeldungen vor. Voraussichtlich ab dem Spätherbst können 
keine weiteren Kinder mehr aufgenommen werden. 
 
Im Hort werden zum Kindergartenjahr 2014/2015 voraussichtlich nur vier Plätze frei werden, 
von denen zwei an Geschwisterkinder zu vergeben sind. Es stehen für weitere 4 Anmeldun-
gen keine Plätze zur Verfügung. 
 
Raumkapazitäten für die Einrichtung einer zusätzlichen Kindergarten- und/oder Hortgruppe 
stehen weder im vorhandenen Kindergartengebäude noch im benachbarten Schulgebäude zur 
Verfügung.  
 
Um der Nachfrage nach Kindergartenplätzen im Hauptort entsprechen zu können, verbleibt 
als kurzfristig umsetzbare Alternative die Beschaffung eines Containermoduls und seine Auf-
stellung bei einer der drei vorhandenen Kindergärten (Feldbreite, Marienstraße oder Mühlen-
straße). Hierbei ist zu berücksichtigen, dass ab drei regelmäßig anwesenden Gruppen ein zu-
sätzlicher Bewegungsraum vorhanden sein muss. Bei einer zusätzlichen Gruppe im Kinder-
garten Marienstraße wären daher ein zusätzlicher Gruppenraum sowie ein Bewegungsraum 
erforderlich. Für eine derartige Erweiterung ist die vorhandene Grundstücksfläche nicht aus-
reichend groß bemessen. Zudem gibt es bereits jetzt Probleme mit dem Hol- und Bringver-
kehr. 
 
Beim Kindergarten Feldbreite ist ausreichend freie Fläche neben dem Kindergartengelände 
vorhanden, eine sinnvolle Anbindung eines Containermoduls an das vorhandene Gebäude ist 
jedoch nicht realisierbar.  
 
Beim Kindergarten Mühlenstraße ist aufgrund des angrenzenden Parkplatzes Eichendorffstra-
ße sowohl ausreichend freie Fläche vorhanden, als auch eine vertretbare Anbindung an das 
vorhandene Gebäude möglich. Hier kämen die Unterbringung einer zusätzlichen Gruppe im 
bereits im Gebäude befindlichen Bewegungsraum und die Verlagerung des Bewegungsrau-
mes in das Containermodul in Betracht. 
 
Für die Hortkinder käme eine Betreuung im Rahmen der Tagespflege oder im Ganztagsschul-
betrieb der Grundschule Kleibrok (nach Genehmigung) in Betracht. 
 
Kindergarten Hahn-Lehmden mit Hort  
Durch die Einrichtung einer Kleingruppe wurden ab dem Kindergartenjahr 2013/2014 im 
Kindergarten 9 Regelplätze zusätzlich eingerichtet. Trotz dieser zusätzlich geschaffenen Be-
treuungsplätze übersteigt die Zahl der Anmeldungen die frei werdenden Plätze. Es liegen für 
24 frei werdende Plätze insgesamt 32 Anmeldungen vor. Voraussichtlich ab dem Frühjahr 
2015 können keine weiteren Kinder mehr aufgenommen werden.  
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Raumkapazitäten für die Einrichtung einer zusätzlichen Kindergartengruppe stehen im vor-
handenen Kindergartengebäude nicht zur Verfügung. Eine Übergangslösung könnte durch 
den Verbleib der betreffenden Kinder bis zum Beginn des Kindergartenjahres 2015/2016 im 
Hahn-Lehmder Kindertreff bzw. in der Tagespflege erfolgen. 
 
In der Hortgruppe werden zurzeit 13 Kinder betreut, die genehmigte Platzzahl beträgt 20 Kin-
der. Für insgesamt 9 Anmeldungen stehen 7 freie Plätze zur Verfügung. Unter Berücksichti-
gung von 2 inklusiv beschulten Kindern, ist die genehmigte Platzzahl ggf. von 20 auf 18 Plät-
ze zu reduzieren. Eine Umfrage unter den Eltern hat für das Schuljahr 2015/2016 einen Be-
darf an insgesamt 30 Hortplätzen ergeben stehen. Für die Einrichtung einer zusätzlichen 
Hortgruppe (Kleingruppe mit bis zu 12 Plätzen; 1 Fachkraft) müsste seitens der Grundschule 
ein weiterer Raum zur Verfügung gestellt werden.  
 
Kindergarten Loy 
Alle angemeldeten Kinder können aufgenommen werden. Kinder mit Bedarf an Ganztages-
betreuung werden zurzeit überwiegend im Kindergarten Wahnbek angemeldet und verstärken 
die dortige Nachfragesituation. Um den Kindergarten Wahnbek zu entlasten, könnte eine zu-
sätzliche Kleingruppe mit 10 Plätzen als Ganztagsgruppe eingerichtet werden. Hierfür ist die 
Einstellung weiterer Fachkräfte erforderlich. 
 
Kindergarten Marienstraße 
Es liegen für 10 frei werdende Plätze insgesamt 17 Anmeldungen vor. Voraussichtlich ab dem 
Frühjahr 2015 können keine weiteren Kinder mehr aufgenommen werden. Raumkapazitäten 
für die Einrichtung einer zusätzlichen Kindergartengruppe stehen im vorhandenen Kindergar-
tengebäude nicht zur Verfügung. Eine Aufnahme der betreffenden Kinder könnte im Kinder-
garten Mühlenstraße bei Erweiterung um ein Containermodul erfolgen (Erläuterungen sh. 
unter Kindergarten Feldbreite). 
 
Kindergarten Mühlenstraße 
Es liegen für 40 frei werdende Plätze insgesamt 46 Anmeldungen vor. Voraussichtlich ab dem 
Frühjahr 2015 können keine weiteren Kinder mehr aufgenommen werden. Es fehlen jeweils 
drei Vormittags- und drei Ganztagsplätze. Raumkapazitäten für die Einrichtung einer zusätz-
lichen Kindergartengruppe stehen im vorhandenen Kindergartengebäude nicht zur Verfügung. 
Eine Aufnahme der betreffenden Kinder könnte im Kindergarten Mühlenstraße bei Erweite-
rung um ein Containermodul erfolgen (Erläuterungen sh. unter Kindergarten Feldbreite). 
 
Kinderspielkreis Rastede-Nord 
Alle angemeldeten Kinder können aufgenommen werden. Es sind noch 2 Plätze am Vormittag 
frei. In der Nachmittagsbetreuung (an zwei Nachmittagen) sind ebenfalls noch Plätze frei. 
 
Kindergarten Wahnbek mit Hort 
Trotz der im Gemeindehaus eingerichteten zusätzlichen Gruppe mit 12 Vormittagsplätzen 
können voraussichtlich 14 im Laufe des Kindergartenjahres drei Jahre alt werdende Kinder 
nicht aufgenommen werden. Die beiden Ganztagsgruppen und die Mittagsgruppe bis 14:00 
Uhr sind ab dem Herbst voll belegt. Raumkapazitäten für die Einrichtung einer zusätzlichen 
Kindergartengruppe stehen im vorhandenen Kindergartengebäude nicht zur Verfügung. Ent-
lastung könnte durch die Erweiterung des Betreuungsangebotes im Kindergarten Loy erreicht 
werden. Daneben könnte als Übergangslösung der Verbleib der betreffenden Kinder bis zum 
Beginn des Kindergartenjahres 2015/2016 im Wahnbeker Kindertreff bzw. in der Tagespflege 
erfolgen. 
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Für die Hortgruppe liegen mehr Anmeldungen als die zur Verfügung stehenden 32 Plätze vor. 
Den Anmeldungen kann durch die Erweiterung der kleinen Hortgruppe von zurzeit 12 Plätzen 
auf dann 20 Plätze begegnet werden. Hierfür ist die Einstellung einer weiteren Fachkraft er-
forderlich. 
 
Integrationsgruppen 
Zum Sommer 2013 musste die Integrationsgruppe im Kindergarten Feldbreite wegen fehlen-
dem Bedarf an Integrationsplätzen aufgelöst werden. In den Kindergärten Hahn-Lehmden, 
Marienstraße und Loy wird jeweils eine Integrationsgruppe betrieben. Alle integrativen Plätze 
sind im laufenden Kindergartenjahr belegt. Im Rahmen der normalen Fluktuation können vor-
aussichtlich alle für das Kindergartenjahr 2014/2015 gemeldeten Kinder einen integrativen 
Platz erhalten. Die Beurteilungen durch das Gesundheitsamt erfolgen turnusmäßig im Früh-
jahr, sodass Anfang Juni die für die Platzvergabe erforderlichen Ergebnisse vorliegen. 
 
Waldgruppen 
Fast alle angemeldeten Kinder können aufgenommen werden. Nicht berücksichtigte Kinder 
erhalten einen Platz im Regelkindergarten. 
 
Kinderkrippen 
In der Kinderkrippe Bagira, Südender Straße 106 in Rastede, und in der Kinderkrippe Rassel-
bande, Feldbreite 20 in Rastede, werden voraussichtlich 5 Plätze nicht besetzt werden. Der 
Betrieb in den erweiterten Räumlichkeiten in der Südender Straße wird ab Mitte März aufge-
nommen werden und die weitere Gruppe ihren Betrieb ab Anfang April aufnehmen. 
 
Im Hahn-Lehmder Kindertreff werden voraussichtlich vier Ganztagesplätze nicht besetzt 
werden. 
 
Im Wahnbeker Kindertreff können voraussichtlich 23 Kinder keinen Krippenplatz erhalten. 
Raumkapazitäten für die Einrichtung zusätzlicher Krippengruppen stehen im vorhandenen 
Gebäude nicht zur Verfügung. Um der Nachfrage nach Krippenplätzen in Wahnbek entspre-
chen zu können, verbleibt als Alternative nur der Neubau einer weiteren zweigruppigen Krip-
pe. 
 
Zum Teil werden Kapazitätsgrenzen der Kindergärten durch eine weitere Betreuung der Kin-
der in der Kinderkrippe oder bei Tagespflegepersonen ausgeglichen. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die finanziellen Auswirkungen können erst nach weiterem Planungsfortschritt beziffert wer-
den.  
 
 
Anlagen: 
 
Keine. 
 
 


